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    WIR SETZEN 
	 AUF QUALITÄT UND

LABELPRODUKTE

Bio Knospe Freilandhaltung
Sämtliche Produkte, welche auf einem landwirtschaftlichen Bio-Betrieb produziert 
werden, müssen die strengen Anforderungen von Bio Suisse erfüllen. In Bio-Lege- 
betrieben bewegen sich die Tiere in der grosszügig bemessenen Anlage stressfrei, 
auch die Fütterung ist biologisch. Für die gefiederten Eierproduzenten bedeutet dies:

•	 Maximale Herdengrössen von 2‘000 Hennen pro Stall 
•	 Täglich Zugang zur Weide und zum Wintergarten
•	 Mind. 5 m2 Auslauffläche pro Huhn 
•	 Wintergarten mit obligatorischem Sandbad und Tränkemöglichkeiten
•	 GVO-freies Futter ausschliesslich von zertifizierten Bio-Futtermühlen 
•	 Herkunftskontrolle vom Brut-Ei bis zur Legehenne

Natura Plus, IP-SUISSE Freilandhaltung
Die Tiere werden nach den Bestimmungen der „BTS- und RAUS-Anforderungen“ gehal-
ten. Zusätzlich schreiben IP-SUISSE und Natura Plus erweiterte Massnahmen zuguns-
ten des Tierwohls UND für eine ökologische, gesunde und sichere Lebensmittelproduk-
tion vor. Für die gackernden Eierproduzenten bedeutet dies:

•	 Täglich Zugang zu einem Aussenklimabereich (Wintergarten) und ins Freie
•	 Mind. 2,5 m2 Auslauffläche pro Huhn 
•	 	Maximale Herdengrössen von 18‘000 Hennen pro Stall
•	 Wintergarten mit obligatorischem Sandbad und Tränkemöglichkeiten
•	 Spätestens nach Legebeginn täglich Auslauf ins Freie, sofern es die  

Wetterbedingungen zulassen
•	 GVO-freies Legehennenfutter nach Label-Futtermittelrichtlinien
•	 Jährliche Bestätigung Einhaltung der Label-Futtermittelrichtlinien der  

Futtermühle an f&f SA/AG
•	 Journalführung, wann und wie lange die Tiere im Freien waren
•	 Schlechtwetterauslauf empfohlen
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Was bedeutet „BTS- und RAUS“?
BTS = Besonders tierfreundliche Stallhaltungs- 
systeme. Das BTS-Programm beinhaltet Massnah-
men wie eingestreute Liegeplätze oder permanenter  
Zugang zu einem gedeckten Aussenklimabereich.
Das RAUS-Programm steht für „regelmässigen  
Auslauf der Tiere im Freien“.

Suisse Garantie Freilandhaltung 
Auch die Haltungsvorgaben von Suisse Garantie basieren auf den „BTS- und  
RAUS-Anforderungen“. Hinzu kommen Grundsätze der Label-Ideologie von Frische bis 
Nachhaltigkeit. Für die körnerpickenden Eierproduzenten bedeutet dies:

•	 Täglich Zugang zu einem Aussenklimabereich (Wintergarten) und zur Weide
•	 Maximale Herdengrössen von 18‘000 Hennen pro Stall
•	 Empfehlung spät. nach Legebeginn täglich Auslauf ins Freie, sofern es die  

Wetterbedingungen zulassen
•	 GVO-freies Standard-Legehennenfutter
•	 Journalführung, wann und wie lange die Tiere im Freien waren

Suisse Garantie Bodenhaltung  
Die Tiere werden nach den Bestimmungen der „BTS-Anforderungen“ gehalten. 
Für die scharrenden Eierproduzenten bedeutet dies:

•	 Täglich Zugang zu einem Aussenklimabereich (Wintergarten)
•	 Maximale Herdengrössen von 18‘000 Hennen pro Stall
•	 GVO-freies Standard-Legehennenfutter

KAT ohne Kükentöten (OKT) Import Freilandhaltung
Produktion nach KAT (kontrollierte alternative Tierhaltungsform). Durch diese 
Zertifizierung wird gewährleistet, dass auch diese Eier nicht aus Batterhiehaltung 
stammen. Für die KAT-Eierproduzenten bedeutet dies: 

•	 Max. 6‘000 Hennen pro Stalleinheit
•	 Mind. 15 cm Sitzstangen pro Tier
•	 Natürliches Tageslicht im Stall
•	 Max. 9 Hennen pro m2

•	 Mind. 4 m2 Auslauffläche pro Huhn
•	 GVO-freies Futter von KAT-zertifiziertem EU-Betrieb
•	 Kontrolle durch KAT-zertifizierte Kontrollstelle

KAT OKT Import Bodenhaltung 
Produktionsgrundlagen wie bei KAT Freiland, mit dem Unterschied, dass diese 
Hennen Auslauf zu einem Aussenklimabereich (Wintergarten) haben. 


